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Gangtrainer
Der Rehabilitand ist mit Gurten gesichert und steht
auf zwei Fußplatten, die sich wie beim natürlichen
Gehen bewegen. Ein spezieller Elektromotor sorgt 
dafür, dass die Geschwindigkeit gleich bleibt – 
abhängig davon, wie viel Unterstützung Ihr Kind 
benötigt. Der Gangtrainer steuert auch die Rumpf-
bewegungen in senkrechter und seitlicher Rich-
tung, die für das Gehen verantwortlich sind. Unsere 
Therapeuten können dabei von Hand ganz individu-
ell unterstützen.

Laufbandtraining
Wenn Ihr Kind schon etwas laufen kann, können 
unsere Physiotherapeuten den Bewegungsablauf 
am Band verbessern. Für die notwendige Sicher-
heit sorgt ein Fallschirmgurt: Er trägt einen Teil des 
Körpergewichts und verhindert gleichzeitig einen 
Sturz. So trainiert Ihr Kind aktiv das Laufen.

Bewegungsbad
Im Bewegungsbad ermöglichen Wärme und 
Auftrieb die Mobilisation der Gelenke und mehr 
Bewegungsfreiheit. Ihr Kind bewegt sich gegen den 
Wasserwiderstand und baut dadurch Kraft auf.

Hand in Hand 
für mehr 
Mobilität

Unsere Services

Ihr Zimmer ist barrierefrei und hat eine 
kleine Terrasse. Sie finden hier eine 
hochwertige Einrichtung inklusive 
Fernseher.

Unser Gebäude befindet sich zentral 
in Hamburg-Altona, mit sehr guter 
Bus- und Bahnanbindung. In der 
therapiefreien Zeit bieten wir Ihnen 
verschiedene Freizeitangebote, z.B. 
Spaziergänge an die Elbe, Bastel-
nachmittage oder Kochen.

Geräte unterstützte Therapie

Innowalk
Bei diesem richtungsweisenden Steh- und Bewe-
gungstrainer befindet sich der Rehabilitand in 
einer aufrechten Position. Die Bewegungen 
werden passiv eingeleitet und führen zu einer 
aktiv-reaktiven Bewegung. So erlebt Ihr Kind den 
Gangzyklus und wir fördern sein motorisches 
Lernen.

Galileo Vibrationsplatte
Der Rehabilitand steht auf der Vibrationsplatte. 
Diese erzeugt Bewegungsausschläge, was zu ver-
schiedenen Vibrationsfrequenzen führt. Dadurch 
kann Ihr Kind Muskeln und Muskelfunktionen 
erhalten und aufbauen, den Knochenaufbau 
unterstützen, sein Gleichgewicht verbessern, die 
Durchblutung steigern und die Leistung
des Kreislaufs steigern.



Campus Reha in Hamburg-Altona

Seit Januar 2019 haben wir auf dem Gelände 
des AKK Altonaer Kinderkrankenhauses einen 
modernen Neubau. Hier kooperieren wir mit 
der Abteilung für Kinderorthopädie sowie der 
Sektion für Brandverletzungen, plastische und 
rekonstruktive Chirurgie der Kinderchirurgie.

Hierfür besteht:
•  mit den gesetzlichen Krankenkassen ein

Versorgungsvertrag nach § 111 SGB V
•  mit der Deutschen Rentenversicherung 

ein Basisvertrag

Warum ist eine orthopädische
oder neuroorthopädische Reha 
sinnvoll?

Wenn Ihr Kind orthopädisch oder neuroortho-
pädisch erkrankt ist, kann es sich oft nur 
eingeschränkt bewegen. Durch das Wachs-
tum kommt es zu Fehlbildungen bei Knochen, 
und die Gelenke sind nur noch eingeschränkt 
beweglich – die Mobilität nimmt ab.

Schritt für Schritt
Eine Operation verbessert die Funktion, mit der 
anschließenden Reha steigern wir die Aktivität 
und das Mobilitätslevel unserer Patienten.

Unser Ziel
Ihr Kind soll so mobil wie möglich sein, damit 
es im Alltag so selbstständig wie möglich ist. 
Dann erfährt es eine seinem Alter entspre-
chende Teilhabe.

Kooperationspartner

Wann wir helfen können

Indikationen für eine Rehabilitation:
•  Orthopädische Operationen bei Vorliegen neuro-

orthopädischer Erkrankungen (infantile Zerebral-
parese, Spina bifida)

•  Hüftrekonstruktionen bei orthopädischen 
Erkrankungen

•  Operationen bei Osteogenesis imperfecta
(Glasknochenkrankheit) oder Arthrogryposis

•  Wirbelsäulenoperationen
•  Operationen zur Beinverlängerung oder Achsen-

korrektur
•  nach komplexen Fußeingriffen
•  Skoliosen/Training bei skoliotischen Fehlhaltungen
•  Verschlechterung von mechanischer Funktion
•  nach Tumoroperation oder -erkrankung
•  nach akuten Traumen/Unfällen sowie deren 

Spätfolgen
•  nach operativer Korrektur von angeborenen

Fehlbildungen
•  nach Verbrühungen oder Brandverletzungen
•  nach Amputationen
•  bei Mucopolysaccharidose

Unsere Konzepte

•  sorgen dafür, dass betroffene Kinder und 
Jugendliche in Hamburg kompetent und 
wirksam behandelt werden,

•  stabilisieren den Erfolg der Operation durch
eine hoch spezialisierte Rehabilitation.

Wann wir helfen können

Enge Zusammenarbeit
Während der gesamten Reha begleiten Neurologen,
Neuropädiater, Spezialisten für brandverletzte
Kinder und Orthopäden unsere Rehabilitanden.

So ist es möglich, die Behandlung eng abzuspre-
chen. Wenn Ihr Kind während der Reha Schmerzen 
oder Schwellungen hat, lassen sich diese schnell 
bewerten und behandeln. Ein optimales Ergebnis
ist die Folge dieser engen Verzahnung.

Gute Behandlungserfolge
Unsere Mitarbeiter sind hoch spezialisert und en-
gagiert, so dass eine Ihrem Kind individuell ange-
passte Rehabilitation möglich ist. 

Ihr Kind kann dann wieder Funktionen nutzen, die 
vor der Operation eingeschänkt waren. Das führt 
zu mehr Aktivität und – damit einhergehend – mehr 
Teilhabe.


